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Zl. 0041-2022/17
N I E D E R S C H R I F T

über die am Montag, den 04.07.2022, um 20:15 Uhr im Dorfsaal abgehaltene, öffentliche 17. Sitzung der Gemeindevertretung Mellau.

Anwesend:
Bgm. Tobias Bischofberger, Vzbgm. Daniel Broger, Jürgen Haller, Judith Bischof, Mag. Gerhard Wüstner, Benedikt Natter, Philipp Zünd, Albert Hager, Werner Bischof, Thomas Übelher, Ludwig Natter, EM Otmar Natter
Entschuldigt: 

GV Gerhard Felder, Julia Rogelböck, Heike Fink, Johannes Gasser, EM Sven Matt, Lothar Kündig
Zuhörer:
4
TAGESORDNUNG

	1. 
	Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

	2. 
	Genehmigung der Niederschrift der 16. Gemeindevertretungssitzung vom 30.05.2022

	3. 
	Umwidmung Teilfläche GST 444 (zukünftiges GST 444/1)
- Teilfläche von BM-L in BM2 bzw. weitere Teilfläche von BM-L in BM2-H1F
- Teilfläche von FL in BM2 bzw. weitere Teilfläche von FL in BM2-H1F

	4. 
	Tennisanlage Bezau – Präsentation des neuen Projekts – Beratung und Beschlussfassung

	5. 
	Bestellung eines Europa-Gemeinderats

	6. 
	Berichte

	7. 
	Allfälliges


TOP 1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Bürgermeister Tobias Bischofberger eröffnet die 17. Gemeindevertretungssitzung zur festgesetzten Zeit mit einem Gruß an alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
TOP 2) Genehmigung der Niederschrift der 16. Gemeindevertretungssitzung vom 30.05.2022
Das Protokoll wird in der vorgelegten Form einstimmig genehmigt. 
TOP 3) Umwidmung Teilfläche GST 444 (zukünftiges GST 444/1)
- Teilfläche von BM-L in BM2 bzw. weitere Teilfläche von BM-L in BM2-H1F
- Teilfläche von FL in BM2 bzw. weitere Teilfläche von FL in BM2-H1F
In der letzten Sitzung wurde für die beabsichtigte Umwidmung das Auflageverfahren gestartet. Der Bürgermeister erläutert eingangs nochmal den Projektumfang. Eingereicht wurden 3 Gebäude mit insgesamt 26 Einheiten (Inkl. Büroflächen) sowie einem Sportgeschäft. Außerdem werden 7 Wohneinheiten von der Wohnbauselbsthilfe errichtet. Für diese Wohnungen hat die Gemeinde das Vergaberecht. Das UEP-Verfahren ist abgeschlossen – der Bericht dazu wurde in der letzten Sitzung erläutert. Eine privatrechtliche Vereinbarung mit den Bauwerbern bzgl. den Hochwasserschutzmaßnahmen wurde ebenfalls abgeschlossen. Das Hochwasserschutzprojekt wurde genehmigt und auch die Förderzusage liegt mittlerweile vor.  Die Bauverhandlung für den nicht gewerblichen Teil erfolgt am 14.07.2022, ansonsten ist nur noch die Grundteilung durch den Gemeindevorstand offen. Der Bürgermeister erläutert den Raumplanungsvertrag nochmal im Detail, insbesondere die Überbindungs- und Hauptwohnsitzverpflichtung. Für die gesamte Liegenschaft wurde für die Nichteinhaltung der Bedingungen eine Vertragsstrafe von € 200.000,- festgelegt. Wird nach der Bebauung der Liegenschaft eine Wohneinheit unter Verletzung der Überbindungsverpflichtung veräußert, beträgt die Vertragsstrafe € 40,00 pro Quadratmeter Nutzfläche multipliziert mit dem Faktor 18. Für die Verletzung der Hauptwohnsitzverpflichtung wird pro Monat ein Beitrag von € 40,- pro Quadratmeter Nutzfläche fällig. Beide Beträge sind wertgesichert. Diese Regelung gilt nicht für die Wohneinheiten der Wohnbauselbsthilfe, da diese eigenen Gesetzen unterliegen, die nur einen Hauptwohnsitz zulassen.
Zur Umwidmung sind verschiedene Stellungnahmen eingegangen:
Geologie, Abt. Wasserwirtschaft, Wildbach- und Lawinenverbauung, ländlicher Raum
Die Umwidmung wird zustimmend zur Kenntnis genommen. Bei der Bauverhandlung ist ein Sachverständiger der WLV zur Bauverhandlung einzuladen.
Abt. Raumplanung

Die Hochwasserindexierung ist mit BM2 statt BM1 anzugeben, da eine Indexierung mit 1 bereits im Gemeindegebiet vorhanden ist. Für jegliche Änderungen ist eine Stellungnahme der WLV und der Abt. Wasserwirtschaft einzuholen. Die Folgewidmung und die Befristung kann aufgrund des Abschlusses des Raumplanungsvertrages entfallen. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dem Raumplanungsvertrag wie präsentiert zuzustimmen sowie der Umwidmung der Teilfläche GST 444/1 im Ausmaß von 1.769,70 m² von FL in BM2 (davon 109 m² für autoaffine Waren von FL in BM2-H1F) und die Umwidmung der Teilfläche von 1.751,30 m² von BM-L in BM2 (davon 223 m² von BM-L in BM2-H1F für autoaffine Waren und 172 m² von BM-L in BM2-H1F für sonstige Waren und davon wiederum 8m² für Lebensmittel) zu beschließen.
Der Antrag wird mit 10:2 Stimmen angenommen.

TOP 4) Tennisanlage Bezau – Präsentation des neuen Projekts – Beratung und Beschlussfassung
In den Gemeindevertretungssitzungen vom 04.12.2019 und 08.06.2020 wurde bereits einmal über die Tennisanlage in Bezau beraten bzw. eine Beteiligung beschlossen. Geplant war ursprünglich eine 2-Platz-Anlage mit Clubheim im Bereich des Schwimmbades. In der ursprünglichen Beschlussfassung wurde bereits ein Beitrag von € 23.401,25 bei Gesamtkosten von € 450.000,- genehmigt. Das ursprüngliche Projekt beim Fußballplatz kann nun aber leider nicht umgesetzt werden. Das neue Projekt ist nun hinter dem Sportplatz der Mittelschule Bezau geplant. Das Projekt umfasst nun 3, statt 2 Plätze, was vom Club als optimal angesehen wird. Zusätzlich ist ein Clubheim mit Lager für die Mittelschule und Flutlicht geplant. Der aktuell dort situierte Spielplatz wird zum Ölberg im Bereich unterhalb des Schießstandes übersiedelt. Für Gemüsebauer Roman Natter ist eine Kompensationsfläche vorgesehen, da durch den Tennisplatz Ackerfläche wegfällt. Parkplätze und Zufahrt sind noch in Abklärung. Von 162 Vereinsmitgliedern kommen 20 aus Mellau. Es sollen für den Tennisplatz keine Betriebskosten übernommen werden. Die Gesamtkosten betragen für das neue Projekt insgesamt € 795.000,-. Der Anteil von Reuthe, Bizau und Mellau zusammen beträgt € 146.300,- (=20% der Kosten nach Abzug des Vereinsbeitrags). Mellau würde es nun einen Anteil von € 36.072,46 statt € 23.401,25 treffen. Förderungen sind bei diesem Betrag bereits berücksichtigt. Auch Nicht-Vereinsmitglieder (Gäste) können auf dem Platz spielen. Das Guthaben vom ehemaligen Tennisclub Mellau (= ca. € 3.000,-) kann für diese Investition herangezogen werden. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Beitrag für die Tennisanlage Bezau im Ausmaß von maximal € 36.072,46 zu beschließen und die Rücklage des ehemaligen Tennisclubs für diesen Zweck zu verwenden. Der Antrag wird einstimmig genehmigt.
TOP 5) Bestellung eines Europa-Gemeinderates
Das Bundeskanzleramt hat mit Schreiben vom Juni 2022 mitgeteilt, dass die Bestellung eines Europa-Gemeinderates/einer Europa-Gemeinderätin durch die Gemeindevertretung erfolgen sollte. Europa-Gemeinderätinnen und Gemeinderäte sind erste Ansprechpartner, wenn es um die wirtschaftliche, politische und soziale Entwicklung Europas in den Gemeinden geht. Sie vermitteln EU-Themen auf lokaler und regionaler Ebene, unterstützen bei der Umsetzung von EU-Entscheidungen auf Gemeindeebene, informieren Bürgerinnen und Bürger in den Regionen über aktuelle Entwicklungen in der Europäischen Union und tragen EU-relevante Anregungen und Ideen aus den Gemeinden an die österreichische Bundesregierung heran. Mittlerweile gibt es über 1.500 Europa-Gemeinderätinnen und Gemeinderäte in allen Bundesländern.

Der Bürgermeister stellt den Antrag, GV Johannes Gasser als Europa-Gemeinderat zu bestellen. Der Antrag wird einstimmig genehmigt.

TOP 6) Berichte
Personelles

Übergabeprozess an Laurenz Feurstein (Sekretariat), sowie Jan Buchholz und Katja Wirth (Tourismusbüro) ist abgeschlossen. Verabschiedung von Magdalena Muxel und Anton Fröwis hat stattgefunden – Der Bürgermeister bedankt sich an dieser Stelle auch nochmal für den jahrelangen Einsatz.

Im Tourismusbüro werden über den Sommer 3 Praktikanten aushelfen (um u.a. Urlaub abzudecken)
Im Kindergarten werden Lena Moosbrugger (Nachbesetzung von Theresa-Maria Metzler) und Corina Helbock (geringfügig) ab September angestellt. 

Den Ausfall von Florian Felder (Todesfall von Mutter) haben wir kurzfristig mit Marc Bell und Johannes Hager kompensiert – der Bürgermeister bedankt sich bei beiden für die kurzfristige Aushilfe!

Ein weiterer Workshop zum Thema Finanzverwaltung mit Bürgermeistern und Kassieren hat stattgefunden und der Entwicklungsprozess wurde gestartet. Ziel ist, dass es zu keiner Schwächung der Gemeindeämter vor Ort kommt, die Ausfallsicherheit gegeben ist und enger zusammengearbeitet wird. Die Prüfung zentraler oder dezentraler Standort läuft ebenfalls. Ziel ist, mögliche Varianten bis Herbst zu erarbeiten.

Raumplanung

3. Workshop mit Gemeindevertretung am kommenden Freitag, 8. Juli. 

Zum Thema Investorenmodell gab es gute Gespräche mit Gemeinden, Landesräten und ÖHV am 14. Juni 2022. Gesetzesnovelle, Bodenfonds (in Diskussion) und Arbeitskräftemangel im Tourismus wurde besprochen.

Landschaftsentwicklungskonzept der Regio und Zukunftsprozess der Regio ist in Endausarbeitung. Bürgerbeteiligungsprojekt läuft über den Sommer. Info folgt noch per Mail an die Gemeindevertretung und auf der Homepage der Gemeinde – geplant sind Infokarten, persönlicher Austausch in den 3 Regionen und eine digitale Beteiligung.

Asphaltierungsarbeiten

Die Arbeiten sind abgeschlossen, die Abrechnung steht noch aus.
Friedhofsanierung

Arbeiten wurden ebenfalls abgeschlossen. Die Kosten betragen € 2.674,- statt € 8.910,- netto.

Mauersanierung Hirschlitten

Die Sanierung durch die Fa. Steinwerk läuft aktuell. 
Veranstaltungen

Der Bürgermeister gibt einen Überblick über die vergangenen und die anstehenden Veranstaltungen.
Berichte aus den Ausschüssen

2 Kilbesitzungen haben stattgefunden, dank an Vzbgm Daniel Broger und GV Julia Rogelböck für die Organisation.
Am 09.06.2022 gab es einen gemeindeübergreifenden Austausch mit KPV und MOHI zum Thema Freiwilligenbörse. Der nächste Austausch dazu findet am 24.08.2022 statt. Dank an den Obmann des Sozialausschusses, Johannes Gasser, für die Mitarbeit.

Tourismus

Gravel-Bike „into the wold“ heuer mit 130 Teilnehmerinnen. Nächstes Jahr ist wieder eine Veranstaltung geplant. Tolle Präsenz auf Instagram und viele positive Rückmeldungen.

FAQ-Bregenzerwald macht Anfang September auch wieder Station in Mellau.

Platz beim Eingang Mellental wurde hergerichtet. Dank an Vzbgm Daniel Broger, Simon Gridling und an Christian Sutter und die Große Viehweide.

Winterbikeprojekt (Lutz Schmelzinger) ist geplant.
Sommerprogramm

Dank an Judith Bischof und Marina Willam für die Ausarbeitung des Sommerprogramms. Aktuell gibt es dadurch auch Bestrebungen in Richtung eines gemeinsamen Familienverbandes Mellau-Schnepfau.

Öffnungszeiten Gemeindeamt ab 11.07.2022
Mo. bis Fr. von 8:00 bis 12:00 Uhr; Mo und Fr. Nachmittag zusätzlich von 13 bis 17 Uhr – Termine nach telefonischer Voranmeldung auch außerhalb dieser Zeiten möglich. Auch Postabholstelle wird dementsprechend angepasst.
Zufahrtsbrücke und Schneiteich

Gespräch mit Herbert Frick hat stattgefunden. Empfohlener Standort ist im Bereich der Alpe Wannen. Einreichung Zufahrtsbrücke wurde in Auftrag gegeben.
Situation Künzlerbrücke Mellental

Geologische Begehung mit Landesgeologin hat am 01.06.2022 stattgefunden. Ca. 70 cm Bewegung über den Winter. Ca. 150 m³ sind in Bewegung und könnten abrutschen. Abweisdamm/Rinne, die im Zuge der neuen Brücke errichtet wurde, kann ca. 200 m³ aufnehmen.

Gemeindekassier Lukas Metzler ist am 21.06.2022 Vater geworden 

Herzliche Gratulation an Theresa-Maria und Lukas noch einmal an dieser Stelle! 
Tourismusinnovationspreis für Tempel 74 und Bregenzerwald Tourismus

Im Rahmen des Tourismusforums in Wolfurt hat «Tempel 74» einen Innovationspreis von Vorarlberg Tourismus erhalten. Der Bürgermeister war hier selber vor Ort und möchte mich auch an dieser Stelle noch einmal bei Evi & Jürgen Haller sowie Gerhard Felder bedanken. Einfach toll, einen Preisträger und so eine Location im Ort zu haben! Auch Bregenzerwald Tourismus konnte mit dem «Wald und Welt»-Bregenzerwald Podcast einen Preis abräumen. Auch das hat den Bürgermeister sehr gefreut.

TOP 7) Allfälliges
Die nächsten GV-Sitzungen finden voraussichtlich am 05.September und 26. September 2022 statt. Der nächste REP-Workshop mit der Gemeindevertretung findet am 08. Juli 2022 statt.
Der Bürgermeister bedankt sich bei allen für das „Durchhalten“, „Mitarbeiten“ und „Mitdenken“ und wünscht einen erholsamen Sommer. Er ist froh, dass heute mit dem Umwidmungsbeschluss „In der Mellen“ ein wichtiger Punkt, der ihn lange beschäftigt und hin und wieder auch belastet hat, abgeschlossen werden konnte. 

GV Mag. Gerhard Wüstner meint, dass die Straßenbeleuchtung beim Ferienhaus Lehner nicht funktioniert. Er lobt außerdem die Schwendarbeiten an der Böschung auf der gegenüberliegenden Seite, da die Kurve nun wieder übersichtlicher ist.
GV Albert Hager fragt an, wie der Stand beim Kraftwerk Mellental ist. Der Bürgermeister meint, dass lt. Landesgeologin zumindest 1 Jahr Messwerte benötigt werden und die Messung im vergangenen Winter gestartet wurde.
GV Werner Bischof berichtet, dass der Fänger beim Simonsbach (im Bereich Bertram Kohler) voll ist. Dieser wurde lt. dem Bürgermeister erst geleert und vor 2 Monaten besichtigt. Er wird hier aber nochmal eine Kontrolle durchführen.
Ende: 21:22 Uhr
Der Bürgermeister
Der Schriftführer

(Tobias Bischofberger)
(Lukas Metzler)
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